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Borkenhagen, Oberkassel, kueg-ßliee 47
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fleisch beim Konflitor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬
bänder etc. nicht vom Fach¬

mann kaufen. Sachgemäß
bedient werden Sie bei

Arthur WolH
HüttenstraSe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk. 5.45 und 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 4.05 „ 0.45 = 4.5»
1. Rang Balkan die hinteren Reihen ....'..„ 3.15 , 0.35 «= 3.50
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 3.15 , 0.85 = 3.50
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen...... 2.70 „ 0.30 = 8.—
1. Rang Seitenlege d. »rsteReihe (außerLogel.2,3,4) , 2.70 , 0.30 — 3.—
1. Rang Seitenlogel—4 arste Reihe, 5—16 zweite Reihe , 2.25 , 0.25 =- 2.50
1. Ring Seit«nloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe......... 1.80 , 0 20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............ 2.70 , O.SO — 3.-
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.25 , 0.15 = 2.50
Parkett................, 2.70 , 0.30 — 3.-
Stehparkett ............... 2.25 , 0.25 — 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.35 , 0.15 —= 1.S0
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10 , 0.15 = 1.25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 1.10 , 0.15 -= 1.25
2. Rang Seitenloge 2. und 3. Reihe....... 0.90 . 0.10 — 1.—
2. Rang Proszeniumloge........... 0.90 . 010 = 1.—
Sitzparterre................ 0.90 , 010 «= 1—
Stehparterre..............., 0-45 , 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............. 0.45 , 0.05 =-= 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billettenren zu haben.
Unibesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkusgsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Btllets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags 12 Uhr
abgehalt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten preisen werden nicht entgegengenommen. J

flblerbrauerei eerm. Rub. Dorft, Dfiffdborf



6. Flieger Rachf., Infi. Kurt Rüger, Biumenstr. 20
Hofe

P. Wienen
-ifker«tp»s«e HJi«. 3

muCflUPZ
Den größten Beifall hauen, immer :

Königs¬
allee 66

-j&ontektion
Elegante

Mass-Anfertigung

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS

. . 9 Alleest.-.EckeElberfelderstr.
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Konservatoriumöbercasse!
(Brahias-Konservatorium)

gj Dominikanerstraße 4, I. Etage gg
a ■■■■■ ■»■■■■*■!

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfs tr. 46, 1. Et.
Großes mod. Cafe ti. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

Abonnement t|^ Abonnement
(statt 7) i (statt 7)

Sonntag den 28. März 1915, abends J2_ Uhr:

i»ig

«Rheingoldi»
Reifaurafions-Berrieb

6. m. b. 5.
Königsallee58

WHh. Arnold
rtadif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
lieopoldsfrasse 15

Oper in 3 Akten mit Benutzung des Goetheschen Romans „Wilhelm Meisters
Lehrjahre" von, M. Carre und J. Barbier, deutsch von Ferd. Gumbert.

Musik von Ambroise Thomas.
Musikalische Leitung: Werner Wollt. Spielleitung: Gustav Waschow.

PERSONEN:
Wilhelm Meister............Heinrich Niggemeier
Lothario...............Gustav Waschow
Laertes . ...............Ernst Bedau
Friedrich..............Max Roller
Jarno................Hermann Wucherpfennig
Antonio...............Peter Kirschbaum
Aloisius ...............Hugo Lazak
Mignon...............Hermine. Fröhlich-Förster
Philine...............Gertrud Streuen
Diener...............Karl Gericke
Zigeuner, Schauspieler, Herren und Damen, Bürger, Bauern und Bäuerinnen.

Der 1. und 2. Akt spielt in Deutschland, der 3. in Italien gegen 1790.
Im ersten Akt: Zigeunertanz, arrangiert von der BallettmeisterinMartha Esche,

ausgeführt von Martha Esche und dem Ballettpersonal,
Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

kassenöffriung u. Einlaß 6 1/,,
I— IHIIIW B^MMBB

Stiefel
Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbCfBiann Gr'abenstr.

Die bedeutendsten Kiinst-
[1b? der Welt singen für das

CJraai mophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

GraFsunophon-SpejiiaShauslt.
Düsseldorf nur Königsallee 78
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Flüge!,
Pianos,

•i nnc kauf-und
dllUä leihweise

Schadowstr. 52 Bieichstr. 23
Telephon Nr. 1237 und 12037

Uhr. Anfang "V Uhr. Ende ungef. 9 3/ 4 Uhr

Mittelstr. 18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfrafje BUfiBRaeSS, Düsseldorf
Orientteppiche

Kasernenstrafje 27
Telephon543 und 8543

Ceppiriie,Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, [Tldbel-u. Dekorarionsstoffe

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

r^t$ f^> tyf jf Sf VoPiaeSasaes Familien-Hotel
€J\CiPH''&i/OtQl €l«9»te erstklassigesWeinrestaurant
DÜSSELDORF ♦> Am Corneliusplatz = Abendessen nachdem Theater =

Palast-
Hotel jjretöenbac

Jacob Klingel (oorm. pait5er)
JÄrfiS Deltfateffen »• lüeine

®raf a&olfftr.80 • 5ernfpred}e*2600

Vornehm. Restaurant
=== Stadtküche '
Soupersjvor u. nach deinjThea



ftläw XrißSef Flügel, Pianinos, Harmoniums
AHVni^llltj^S ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E.Schmitz & Co
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Montag, den 29. März, abends 7V, Uhr

Abonnement 7 (statt 8)
Dax fflusikaaiteumaiile!

Dienstag, den 30. März, abends 7'/ 2 Uhr
Abornement 1:

Der Troubadour
Mittwoch, den 31. März, abends 7 1/, Uhr

Abonnement 2:
Ein Fallissement

Donnerstag, 1. April, abends 7 Uhr
Abonnement 3

zur Feier von Bismarcks 100. Geburtstag:
Vorspruch.: Bismarck 100 Jahre, v. Max Bewer.

Wie IffermaiiiisselilacBit
Freitag, (Charfreitag) den 2. April

Samstag, 3. April, dSeBeiilosset«
Sonntag (1. Osterfeiertag) 4. April

Nachmittags 2*/, Uhr,
(Eintrittskarten sind vergeben.)

Ki%e»ietto
abends 7 Uhr, Abonnement 4

Der Ziffeiinerharoii
Montag, (2 Osterfeiertag) 5. April

abends « Uhr Außer Abonnement
Die Meistersinger
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schlich u, Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Qraf-Rdolf-Straße 32" • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

milFib-MbnriprniP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telei.9811
11 1 Uli K." La IV Ul 11 Suii.1 II \* Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A.Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



£udw. Kriet Harmoniums

muiik-e
Oper, Schauspiel. Statuten gratis.

Umtausch -----------------
aut schrifü. Vereinbarung

hitz & Co
Straße 35
eher Nr. 3895

algeschäft
Beartikeln u.
Lederwaren

rößerte Verkaufsräume!
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pule für Gesang
~ iacomo Minkowski (Dresden)
ge Ausbildung für
T bis zur Öffentlichkeitsreife
m f. Rheinland U.Westfalen

ie Gallenkamp
32 II • Telephon No. 14433
8 und 9 ab Hauptbahnhof

jederzeit.

llortenstr.5l,Telef.9811
jig. d. Musik, Konzertgesang,
ck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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